
Am letzten Wochenende, 15.06.-

17.06.2012, waren dies mal nur 

unsere Jüngsten unterwegs. Sie 

nahmen die Anstrengungen auf 

sich, um am diesjährigen Parzival-

Cup in Neuruppin teilzunehmen. 

Unsere Jüngsten, das sind Fabian 

Helfrich, Lucas Maaß und Richard 

Kunz, segelten ohne ihre Steuerleute und nahmen das Ruder selbst in die Hand. Acht 

Wettfahrten an zwei Tagen standen auf dem Programm. Bei nicht so freundlichen 

Wetterbedingungen gingen unsere Jungen an den Start. Fabian Helfrich und Lucas 

Maaß segelten mit ihrer GER 9311 bei jedem Start aus der ersten Reihe. Sie 

behaupteten sich erfolgreich gegen 22 andere Cadets, welche natürlich auch die 

optimalsten Startpositionen sich ersegeln wollten. Auch eines unserer neuen 

Segelkinder konnte erste Wettkampferfahrungen sammeln, denn er konnte als 

Vorschoter auf einem Neuruppiner Cadet an der Regatta teilnehmen. Die 

Windverhältnisse kamen unseren drei Jungs sehr entgegen, mögen sie es doch sehr, 

wenn der Wind etwas stärker in ihre Segel bläst und sie somit weit nach vorn fahren 

lässt. Trockenen Fußes und mit einem 13 Platz für F. Helfrich/L. Maaß ging dieser 

erste Wettkampftag zu Ende. Der Sonntag war auch geprägt durch viele dunkle 

Wolken am Himmel und viel Wind, es wurde eine gute Windstärke 4 gemessen, und 

auch hier blieben unsere Kinder sicher und kamen durch alle vier Wettfahrten ohne 

das sie kenterten. Das fleißige Training, die vielen Stunden in der Theorie zahlten 

sich auch bei unseren Jüngsten aus. Mit ihren konstanten Leistungen an beiden 

Wettkampftagen konnte sich die Besatzung der GER 9311 Fabian Helfrich/Lucas 

Maaß einen tollen und bemerkenswerten 11. Platz ersegeln. Richard Kunz unser 

neues Cadet-Kind kam mit seinem Steuermann aus Neuruppin auf einen 

bemerkenswerten 15. Platz.  

Die vielen Stunden des gemeinsamen Trainings und der vielen Trainingslager mit 

ihrem Trainer Andreas Feistel in den letzten Wochen zahlten sich für unsere 

jüngsten Cadet-Kinder aus. 

Auf diese Erfolge können nicht nur die Kinder, der Trainer und die Eltern stolz sein, 

sondern auch der Bautzener Segelclub e.V. Es zeigt sich, dass eine gute und 

kontinuierliche Trainingsarbeit auch ihre Früchte trägt. Wir bleiben dran!  

 

Sport frei! 
  

 

Die Erfolge für den 

Bautzener Segelclub e.V. 

gehen weiter! 
 


